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Hasseler retten Lebensmittel 
Foodsharing – eine Organisation gegen Lebensmittelverschwendung 

 

HASSEL, 17.06.2021 .  Wir leben in einer Wegwerf-

gesellschaft, das ist nun mal trauriger Fakt! Laut 

Bundesministerium für Ernährung und Landwirt-

schaft entstehen jährlich circa 12 Mio. Tonnen 

Lebensmittelabfälle in Deutschland. Aber – so lang-

sam zeichnet sich ein Trend zur Umkehr auf – die 

Dinge werden wieder mehr wertgeschätzt. Viele 

versuchen, z. B. den Verpackungsmüll zu reduzieren 
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oder gar ganz zu ver-

meiden. Und auch im Le-

bensmittelbereich lernt 

man so langsam, dass 

nicht alles gleich immer 

weggeworfen werden 

muss, nur weil mal ein 

oder zwei Tage das Min-

desthaltbarkeitsdatum ab-

gelaufen ist oder ablau-

fen wird. Oder, weil ein 

Stück Obst in einem 

Netz nicht mehr so 

schön aussieht und sich 

das Netz im Ganzen 

nicht mehr verkaufen 

lässt. 

Und nun kommen die Lebensmittelretter der 

Organisation foodsharing ins Spiel. Ziel der Orga-

nisation ist es, nicht mehr verkäufliche aber noch 

genießbare Lebensmittel oder auch Überproduktio-

nen nicht einfach der Tonne zuzuführen, sondern an 

alle zu verteilen, die hinter dieser Philosophie stehen. 

Hierbei kommt es nicht auf den Sozialstatus an. Es 

gilt das Prinzip „Tafel first“ und in St. Ingbert auch 

„Treff em Gässje“, was bedeutet, dass zuerst einmal 

die Tafeln und der Treff em Gässje ihren Bedarf 

decken und danach kommen die Lebensmittelretter, 

um die übrige Ware in ihrem privaten Umfeld zu ver-

teilen.  

St. Ingbert ist deutschlandweit eine der ersten 

foodsharing-Städte und saarlandweit sogar die erste! 

Das ist eine stolze Leistung. Im Bezirk St. Ingbert 

engagieren sich etwa 200 aktive Lebensmittelretter, 

in Hassel sind es zurzeit vier, die sich allesamt ehren-

amtlich und unentgeltlich in ihrer Freizeit und vor 

allem mit viel Herzblut einbringen. Zwei Hasseler 

Betriebe beteiligen sich ebenfalls an der Aktion und 

es wäre schön, wenn sich noch mehr Betriebe fänden, 

die diese tolle Aktion unterstützten. Die vier Lebens-

mittelretter haben jeweils einen eigenen Vertei-

lerkreis, der dann zumeist über WhatsApp benach-

richtigt wird. Zusätzlich gibt es bei der St. Ingberter 

Videothek Tape-o-mania am Schmelzer-Parkplatz 

einen Kühlschrank und einen Schrank, wo sich jeder 

mit geretteten Lebensmitteln versorgen kann. 

Auch würden sich die Lebensmittelretter über 

neue Mitstreiter*innnen freuen! Im Redaktions-

gespräch mit dem Hasseler Blädche erläuterte Sandra 

Labudda (Foto links), eine der vier Hasseler Lebens-

mittelretter, das Procedere, wie man offiziell zum 

Lebensmittel-Retter wird: „Zunächst muss man sich, 

sofern man volljährig ist, auf der Online-Plattform 

unter www.foodsharing.de anmelden. Nach bestan-

denem Quiz, drei Probeabholungen und der Hygie-

neschulung kann jeder als Foodsaver im Namen von 

foodsharing.de starten und Lebensmittel vor der 

Tonne retten. Abhängig von der Größe der beteiligten 

Betriebe, sind die Lebensmittelretter in unterschied-

lich große Teams eingeteilt, was bedeutet, dass an 

jedem Werktag Lebensmittel gerettet werden kön-

nen. Jeder einzelne kann sich aber seine Betriebe und 

seine Termine beliebig aussuchen – je nachdem, wie-

viel Zeit er/sie investieren kann und möchte. Unter-

stützen auch Sie diese tolle Aktion und werden Sie 

zum Lebensmittel-Retter!“ 

Jede und jeder von uns sollte sich mal Gedanken 

machen, wie man bewusster mit den Dingen des 

täglichen Lebens umgehen sollte. Das beginnt beim 

bewussteren Einkauf und endet beim Verpackungs-

müll.  - uw / Fotos: D. Wirth 

 

  Info und Kontakt  

  bei Sandra Labudda,  
  Tel. 0174 2006113 

 

 

 

 

 

VHS:  Mit Revierförster Weber in den Wald 
 

HASSEL, 03.07.2021 .  Die vhs-Nebenstelle Rohr-
bach/Hassel lädt am 3. Juli, ab 14 Uhr ein, mit dem 
Revierförster Michael Weber den heimischen Wald 
zu entdecken. Der Wald ist seit Corona besonders 
beliebt zum Wandern und Radfahren. Das führt 
manchmal zu Problemen. Nicht nur als Sport- und 
Freizeitort wird der Wald genutzt, sondern er wird 
auch bewirtschaftet und das ist notwendig!  

Dass es Wald- und Naturgesetze gibt, die zu be-
achten sind, wissen die meisten nicht. Michael Weber 
wird allen auch nahebringen, welche Auswirkungen 
der Klimawandel auf den Wald hat, was man unter 
naturnaher Waldbewirtschaftung versteht, was lokale 
Holznutzung bedeutet, dass es Waldruhestätten gibt, 
der Wald als Kulturevent dient, was Waldbaden ist, 

ja es gibt sogar Waldklassenzimmer. Viele kritisieren 
auch den schlechten Zustand mancher Waldwege. 
Während der Führung durch den Rohrbacher Wald 
(in der Au) kann man mit Förster Weber entdecken, 
was uns der Wald alles bietet.  

Die Veranstaltung ist kostenlos und auf 15 Teil-
nehmer begrenzt. Auch interessierte Kinder ab ca. 10 
Jahren dürfen teilnehmen. Die Exkursion findet statt 
mit Unterstützung des SaarForst Landesbetriebes. 
Treffpunkt ist in Rohrbach am Umspannwerk, aus-
gangs Rohrbach Richtung St. Ingbert, hinter dem 
Kreisel. - cst - 
Anmeldung im Kursportal (vhs.sanktingbert.de) oder 
per Formular. Rückfragen: Telefon 06894/5908933, 
13-728 oder per Mail: vhs-hassel@gmx.de. 
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Polizei  ....................................................................  110 

Feuerwehr / Notarzt / Rettungsleitstelle............  112 

Kreiskrankenhaus St. Ingbert  ...............  06894/108-0 

Gift-Notruf GIZ Mainz ..........................  06131/19240 

Stadtwerke IGB (Bereitschaft)  ........  06894/9552-400 

 

 
 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 

Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 

Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 

bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116117  
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für 

Sie geöffnet: Von Sa., 8.00 bis Mo., 8.00 Uhr 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,  06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1, St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinik-
weg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger tele-
fonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine unter 
www.zahnaerzte-saarland.de gefunden werden. 

Sa.-So., 26.-27.6.: Dr. Oleg Malz, St. Ingbert, 
Poststraße 6,   06894/3060 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa., 26.6.2021: Tierärztin Dr. Jung, Neunkirchen, 
Keplerstr. 53,  06821/95 27 80 

So., 27.6.2021: Tierärzte Drs. Stöcker / Mattausch, 

Neunkirchen, Storchenplatz 6,  

 06821/2 66 88 
Sa., 3.7.2021: Tierärztin Johann, Kirkel, 
  Im Teich 1,  06841/8 93 96 
So., 4.7.2021: Tierärztin Dr. Lück, St. Ingbert, 

Ensheimer Straße 158,   3 75 75 
 

 
 

 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 
 

Sa.,  26.06.2021: Würzbach-Apotheke, Nieder-
würzbach, Kirkeler Straße 21a, 
 06842/7499 

So.,  27.06.2021: Rosen-Apotheke, St. Ingbert 

Rickertstraße 17,  06894/4993 

Sa.,  03.07.2021: Rohrbach-Apotheke, Obere Kai-

serstraße 128,  06894/52345 

So.,  04.07.2021: Adler-Apotheke, St. Ingbert, 
Kaiserstraße 92,  06894/2232 

 

 

 

Öffnungszeiten: 
Dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin:  Ruth Philipp 
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Coronabedingt entfallen derzeit die Sprechstunden 
Anfragen:  markushauck@t-online.de 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
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 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 474 

Mittwoch, 30.6.2021 

Nächste Ausgabe erscheint am 8. Juli 
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Pfarrbüro Hassel:    06894/5609 

Sonntag,  27. Juni 2021: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Dr. W. Frings 

Sonntag,  4. Juli 2021: 
10.00 Uhr: Gottesdienst,  
 
 

Glauben, zweifeln, wandernd fragen 
Haben Sie schon mal über Gott und die Welt 

gesprochen? Susanne Jungbär, stellvertretende Vor-
sitzende des Presbyteriums Hassel lädt Sie herzlich 
dazu ein. Bei kurzen Wanderungen im Wald von 
Hassel kann offen über Glauben, unsere Zweifel und 
Fragen miteinander sprechen. 

Dazu sind alle herzlich eingeladen, die daran teil-
nehmen möchten. Konfession oder Kirchenzugehörig-
keit spielt keine Rolle. Jeder ist willkommen. Treffpunkt 
ist am Lindenbrunnen auf dem Marktplatz Hassel! 

Diese Wanderungen werden immer am zweiten 
Mittwoch im Monat um 16.30 Uhr angeboten. 

 

Samstag,  26. Juni 2021: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse 

Mittwoch,  30. Juni 2021: 
18.00 Uhr: Vorabendmesse 

Samstag,  3. Juli 2021: 
15.00 Uhr: Trauung der Brautleute Kimberly 

und Jan Flätchen 
17.00 Uhr: Vorabendmesse 

 

 

Kommunion in Hassel 
HASSEL, 06.06.2021 .  Unter dem Motto „Freund-
schaft mit Jesu“ haben 16 kleine Hassler in der Herz-
Jesu-Kirche ihre erste heilige Kommunion empfan-
gen. Vom katholischen Kirchenchor musikalisch be-
gleitet und mit aktiver Beteiligung der Kommunion-
kinder zelebrierte Pfarrer Alexander Klein eine wun-
derschöne und bewegende Gottesdienstfeier. Mit Mas-
ke auf den erfreuten Gesichtern und viel Enthusiasmus 
haben die glücklichen Kommunikanten genau das be-
wiesen, was an diesem besonderen Tag und im Leben 
wirklich zählt – das Wesentliche trägt man im Herzen. 
Mit dieser Erkenntnis konnte man die Corona-Be-
schränkungen leichter ertragen und alle gewünschten 
Gäste zur Liturgie doch im Herzen mitbringen. 

An Pfarrer Klein und die engagierten Katechetin-
nen Sonja Klein-Link und Martina Block herzlichen 
Dank für die unvergesslichen Momente am Sonntag 
und die tolle Kommunionvorbereitung sagen die 
Kommunionkinder mit Eltern. A. Makselon-Uhle 
 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 



Wo Sie  
bestellen?

Genießen Sie unsere 5 Sorten 
oder werden Sie kreativ und

belegen selbst nach 
Ihrem Geschmack!

Dudweilerstr. 29
66386 St. Ingbert

mail@fkz-igb.de
www.fkz-igb.de

ST. INGBERT

Für 
Ihr Fest 

Zuhause -
Flammkuchen 
und Zubehör!



Dudweilerstr. 29
66386 St. Ingbert

mail@fkz-igb.de
www.fkz-igb.de

Ein urgemütlicher Elsässer Abend!

Sie wollen Freunde und Familie begeistern, oder planen eine Veranstaltung? 
Bei uns erhalten Sie alles für ein gelungenes Fest:

• 1 Flammkuchenofen
• 5 Servierbretter
• 1 Rollmesser und
• Flammkuchen nach Bedarf 

Geburtstag? Hochzeit? oder bestandene Prüfung? 
Ein Richtfest? Ein Polterabend? 
oder auch einfach so! 
Ein Flammkuchen-Abend kommt immer gut an! 

Praktisch: 
Sie haben mehr Zeit für die Gäste!
Flammkuchen sind schnell zubereitet
und kombiniert mit einem Salat –
einfach ein Genuß!
 

Leihpauschale:

Ofen inkl. 5 Bretter  
und 1 Rollmesser

 15,- € 
   inkl. MwSt.

Sie 
haben 

die Wahl!
Wir haben alles für Ihre 

perfekte Flammkuchen-Party

Flammkuchen in 5 leckeren Varianten:
„Der Originale“mit Speck u. Zwiebeln  

„Der Grieche“ mit Hirtenkäse u. Peperoni
„Der Nordische“ mit Wildlachs, Shrimps & Dill

 „Der Vegane“ mit 7 Gemüsesorten 
 „Der Süße“ mit Apfelstücken, Rosinen u. Zimt

 „Creme“ Flammkuchen zum Selbstbelegen

Öfen

Servierbretter

Rollmesser u.v.m

ST. INGBERT

&

Sie lieben
Flammkuchen?

Gerne können Sie auch
ohne Party unsere leckeren

Flammkuchen bei uns erwerben!


